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(2794) Konkurs⸗ Kundmachung. (3) 

Nr. 4871. Bei der k. k. Berge, Salinen- und Forſt⸗Diretzion in Wie- 
liezka iſt die Salinen- und Salzverſchleiß⸗Kaſſiersſtelle und im Falle 
der graduellen Vorrückung, die Kaſſtersſtelle bei der k. k. Salinen-Berg⸗ 
verwaltung in Bochria zu verleihen. 

Mit der erſteren, in der IX. Diätenklaſſe ſtebenden Dienſtesſtelle 
iſt ein Jahresgehalt von 1000 fl. und ein Salzdeputat von 15 Pfund 
jahrlich vr. Familienkopf nebſt der Verpflichtung zum Kauzionserlage von 
1000 fl. E. M. und mit der letzteren Stelle der Gehalt von 800 fl. 
jahrlich, eine Naturalwobnung und das ſiſtemmäßige Salzdeputat, nebſt 
dem Erlage einer Kauzion von 800 fl. C. M. und die X. Diatenklaſſe 
verbunden. 

Die Erforderniſſe für dieſe Dienſtesſtellen ſind: nebſt erprob⸗ 
ter Treue und Redlichkeit, vollſtäandige durch bewährte Dienſtleiſtung er⸗ 
worbene Kenntniſſe im Rechnungsweſen und in der Kaſſemanipulazion 
insbeſondere, fo wie der für die Amtliche Korreſpondenzführung erfor⸗ 
derlichen Fertigkeit im Konzeptsfache. 


Kompetenten haben ihre eigenhändig geſchriebenen Geſuche im Wege 


ihrer vorgeſetzten Behörden längſtens bis Ende Dezember d. RE hierber 

einzureichen und in ſelben ſich über jede obiger Erforderniſſe, ſo wie über 

Alter, Familienſtand, zurückgelegte Studien und disherige Dieſtleiſtung 

durch Original-Urkunden oder beglaubigte Abſchrifteu auszuweiſen und 

die Erklärung abzugeben, od und wie ferne fie mit Beamten dieſer E k. 

Berg⸗, Salinen- und Forſt⸗Diretzion verwandt oder verſchwägert ſeien. 
Von der k. k. Berg⸗, Salinen⸗ und Forſt⸗Direkzion. 

Wieliezka,.am 14. November 1850. 

2820) Konkurs ⸗Ausſchreibung. (1) 

Nro. 24820. Zur Beſetzung der bei der k. k. ſteyerm. und öſterr. 
Eiſenwerks Direkzion zu Eiſenerz in Steiermark erledigten erſten Kanzli⸗ 
dens⸗Bedienſtung. 

Bei der k. and öſterr. Eiſenwerks⸗Direkzion zu Eiſen⸗ 
erz iſt der Dienfisolten des erſten Kanzliſten mit dem Genuße einer jähr⸗ 
lichen Beſoldung von 450 fl., einem Holzdeputate jahr, 15 Wr. Klafter 
weichen Scheiter à 2 fl. 30 kr., einem Lichtgelde pr. 10 fl., dann dem 
Genuße einer freten Wohnung ſammt Garten in Erledigung gekommen. 

Für dieſen Dienſipoſten der 11. Diätenklaffe iſt ein Individuum 
erforderlich, welches ſich mit mehrjähriger praktiſcher Dienſtleiſtung in der 
Regiſtratur und im Expedite eines Bergoberamtes, dann einer korrekten 
Handſchrift, jo wie einer guten Moralität auszuweiſen im Stande iſt. — 
Ueber zurückgelegte Studien hat ſich jeder Kompetent durch die Zeugniſſe 
auszuweiſen. 

Es baben daher diejenigen, melche dieſe Eigenſchaften beſitzen und 
um die offene Dienſtesſtelle kompetiren wollen, ihre hinſichtlich der Faͤ⸗ 
bigkeiten, des Lebensalters, der Moralität, der früheren Dienſtleiſtung, 
dann des ledigen oder verehelichten Standes (im letzten Falle mit Be 
merkung der Kinderzahl) gehörig infhnirten, eigenhändig geſchriebenen 
Geſuche, fo ferne fte im k. k. Dienste ſtehen, im Wege ibrer vorgeſetzten 
Behörden, außerdem aber unmittelbar an dieſe k. k. ſteierm. öſterreichiſche 
Eiſenwerks-Direkzion vom unten geſetzten Tage binnen vier Wochen por: 
tofrei eingehend zu machen, ſich anbei aber auch über den allfälligen Be⸗ 
ſtand einer Verwandtſchaft oder Verſchwägerung mit den Gliedern dieſer 
Direkzion auszuwetſen. 

Von der k. k. ſteiermärkiſch⸗ öſterreichiſchen Eiſenwerks⸗Direkzion. 

Eiſenerz am 7. November 1850. 


(2818) Konkurs⸗Kun ddmachung. (1) 

Nr. 24463. Zur Beſetzung der bei dem Przibramer f. k. und] mitgem. 
Hauptwerke erledigten Vergverwaltersſtelle wird der Konkurs mit dem 
ausgeſchrieben, daß Bewerber um dieſelbe ihre eigenhändig geſchriebenen 
Geſuche binnen 6 Wochen a dato im Wege ihrer Adminiſtrazions⸗Behörde 
hieher zu überreichen und ſich darin über ihr Alter, zurückgelegte Studien, 
btsherige Dienſtleiſtung und allfällige Verdienſte durch Original-Urkur den 
oder beglaubigte Abſchriften auszuweiſen und zugleich anzugeben haben, 
ob und in welchem Grade ſie bei dem Amte mit beſtehenden Beamten 
verwandt oder verschwägert jeien. N 8 
diese a ten und gleichartig auszuweiſenden Erforderniſſe für 
dttiſbe Au ud Erfolge au n ae enge 

1 9 er ‚deren, insbeſondere aber 0 
altem en mit 2 montaniſtiſchen Rechnungsverfahren und 
den beitehenden Normalien, Gewandtheit im Konzepte und Kenntniß der 
köhmiſchen oder einer ſlgefſhen Sprache 
Mit dieſem in der 9. Diatenklaſſe ſtehenden Dienſtpoſten find fol⸗ 

gende Genüfſe er „TE: Eine jährliche Beſoldung von 1000 fl. 
1 Gulden] (. A. und der Genuß eines Natural» Quartiers 
und Gartens. 


b. ſtelerm. 


Vom k. k. Bergoberamts⸗Präſidium. 
Przibram am 25, Oktober 1850. 


do 
\ er 5 2 ; n 8 5 
Gazety Lwewskiei, 
278. 2. Grudnia 1850. 
(2814) Edictal⸗Vorladung. (2) 


Nro. 392. Von Seite des Dominiums Bireza Sanoker Kreiſes, 
werden nachſtehende Konſkripzions- und Rekrutirungspflichtige Indivi⸗ 
duen, als: 

aus dem Markte Bireza: 


1.) Haus⸗Nro. 37. Mendel Rubevfeld , 
2.) —— 21. Aried. Schweber, 
3.) —— 31. Michael Wojtowicz, 
4.) ——- 37. Dawid Ickowiez, 
5.9 —-- 11. Martin Burakowski, 
6.) —— 94. Konstanty Sliwiüski, 
7.) —— 79. Walenty Sorocki, 
8.) —— 11. Tomasz Burakowski, 
aus dem Dorfe Stara Bircza: 
9.) —— 13. Wolf Grossmann, 
10.) — — 11. Jacob Smotrycki, 
11.) — — 1323. Elias Grossmann, 
12.) — — 13. Sächar Grossmann, 
aus dem Dorfe Korzeniece: 
13.) —— 70. pawel Kityüski. 
14.) — — 11. Lechowiez Wojt k. 
aus dem Dorfe Boguszowka: 
15. —— 17. Michal Kaczmarz, 
16.) —— 4. Michal Stoberski, 


aus dem Dorfe Nou awies: 

17.) —.— 1. Michael Stretkowski, 
aufgefordert, binnen 6 Wochen von der Kundmachung dieſer Aufforde⸗ 
rung in ihren Geburtsort zurückzukehren und ſich bei ihrer Domintkal⸗ 
Obrigkeit über die bisherige Abweſenheit gehörig zu melden, widrigens 
gegen dieſelben als Konſkripzions⸗ und Refrutirungsfiüchtlinge nach den 
beſtebenden a. h. Vorſhriften vorgegangen werden müßte. 

Biveza am 23. Novem er 1850. 


(28140 Ediktal⸗ Vorladung. (5 
Nro, 421. Von Seite der Dominien Watkowya und Gorzanka 
Sanoker Kreiſes werden nachſtehende Militärpflichtige, als: 
aus Za wo: 
Aktanas Iwankiewiez, 
aus Gorzank a: 
Jacko Lazar, 
Michael Petrazuik, 
aus Wola Gorz ans ka 
Haus -⸗Nro. 11. Iwan Rohaniez, 
biemit vorgeladen, binnen 6 Wochen in ihre Heimath zurückzukehren und 
ſich über ibıe unbefugte Abweſenbeit hieramts zu rechtfertigen, widrigens 
gegen diefelben nach aller Strenge der beſtehenden Geſetze fürgegangen 
werden wird. 
Dominium Wolkowya mit Gorzanka am 21. November 1850. 


(2793) Einberufungs⸗Edikt. (2) 
„ Nro. 16518. Von Seite des k. k. Kreisamte werden nachſtehende mi⸗ 
litärpflichtige Individuen, und zwar: 
aus Potyliez: 

Jedrzej Swidnicki, 
Joel Schuller, 
Proc Dmytraszek, 
aus Dziewiecierz: 
Semko Kozenka, 
Kasper Galmuda, 
Maxym Bory, und 

us Prusie: 

Haus⸗Nro. 32. Franz Witt; 
nachdem ſich dieſelben ohne Bewilligung aus ihrer Heimath entfernt und 
der obrigkeitlichen Vorforderung zum Erſcheinen keine Folge geleiſtet ha⸗ 
den, aufgefordert, binnen 3 Monaten vom Tage der erſten Einſchaltung 
dieſes Edikts in die Zeitungsblatter zurückzukehren und nicht nur ihre un⸗ 
befugte Abweſenheit zu rechtfertigen, ſondern auch der aufhabenden Mi⸗ 
litärpflicht Genüge zu leiſten, widrigens gegen dieſelben nach den Be— 
ſtimmungen des a. h. Auswanderungs-Patentes verfahren werden wuͤrde. 

Zolkiew am 4. November 1850. 


(2810) Ediktal⸗Vorladung. (2) 


Nro. 520. Vom Dominio Besko Sanoker Kreiſes, werden nach⸗ 
ſtehende theils mit theils ohne Paß abweſende Militärpfl chtigen, welche 
auf Grundlage des proviſ. Rekrutirungsgeſetzes vom Sten Dezember 1848 
in die Klaſſifikazionsliſte Nro. 2 aufgenommen erſcheinen, jedoch bei der 
am 22ten November 1850 vorgenommenen Loſung nicht erſchtenen ſind, 
mittelſt gegenwärtiger Ediktal⸗Vorrufung vorgeladen, bei der bevorſte⸗ 
henden Rekrutenſtellung und längſtens binnen 30 Tagen, vom Tage der 


Haus⸗Nro. 23. 


Haus⸗Nro. 8. 


2 
30. 


Haus⸗Nro. 327. 
230. 
362. 


— — 


Haus⸗Nro. 99. 
— 88. 


127. 


gegenwärtigen Einſchaltung, ſich hieramts anzumelden, und der Militär⸗ 


1772 


Haus⸗Nro. 109 


Stanislaus Kielar, 


pflicht nach der Ordnung der in ihrer Abweſenbeit durch dazu von der — 257 Michael Kielar, 
Kommiſſion beſtimmte Vertreter gezogenen Lofungs -Nummer zu entſprechen, —— 279 Joseph Oiszewski, 
widrigens dieſelben als Rekrutirungsflüchtlinge behandelt und zur Exofäciu — 372 Johann Pietrkiewiez , 
Stellung vorgemerkt werden würden, und zwar: —— 1412 Joseph Rosenbeiger, 
aus Mile za: — 5 Joseph Woynar, 
Haus⸗Nro. 80. Kijowski Walek geboren 1830. —— 289 Casimir Szuwart, 
— = 26. Kijowski Ludwik — 1827. —— 309 Stanislaus Wulw. 
—.— 89. Praysnar Lukasz — 1824. --— 131 Mathias Boczar, 
aus Mymon: _—— 8 Michael Szmyd, 
_— 51. Strachocki Iwan — 1829. — 43 Adalbert Sieniawski, 
—— 53. Kornasiewiez Kasimir — 1828. — — 345 Michael Keynar, 
aus Pulawy: —— 184 Andreas Mierzynski, 
—— 10. Goyda Andryi — 1830. —— 307 Jakob Matusz , 
aus Wernejowka: —— 236 Mathias Rosenbaiger. 
—— 109. Ginda Theodor — 1830. —— 142 Adalbert Rzepski, 
aus Suro wies: —— 301 Conrad Tomaszek . 
_—— 23. Moszkowiez Szulem — 1829. — 77 Casimir Wulw 
—— 37. Puszezak Prokop — 1824. hiemit vorgeladen binnen 6 Wochen in ihre Heimath zurückzukehren, wi⸗ 
aus Moszezaniee: drigens gegen dieſelben nach den Geſetzen verfahren werden wird. 
—— 38. Opuda Fecio — 1830. Haczow am 25. November 1850. 
— — 34. Rusin Dyonis — 1826. 9 28 
— 48. Fusscbak Jacko — 4823. (2816) Ediktal⸗Vorladung. ö (1) 
aus Jas iel: Nro. 4472. Vom Magiſtrate der k. Kreisſtadt Zolkiew werden 
— 2 43. Puszezak Anton 187. nachſtehende bei der letzten Aſſentirung nicht erſchienene Individuen vor— 
aus Zu bensk o: geladen, bis zum 5. December 1850 in ihre Heimath zurückzukehren und 
— 17. Buryuski Paul — 1830. der Militärpflicht Genüge zu leiſten, ſonſten ſie als Rekrutirunsflüchtlinge 
—— 8. Balasz Aftanas — 1826. behandelt werden würden, dieſe ſind: 


Besko am 23. November 1850. 


(2791) Pe W. (3) —— 84%. Raczyüski Johann. 
Nr. 1739. Przez zwierzehnose polityezna panstwa Olessyc ob- —— 110 Müller Jacob. 
wodu Zölkiewskiego, wzywa sie do powrotu bez pozwolenia i wie- —— 121%. Wiatrowiez Jan. 
dzy wydalonych tutejszych mieszkalcow, jako to: == 97% Lewicki Nicolaus. 
Z miasta Oleszyc: —— 215 ½% Wojewoda Joseph. 
J pod nru 292 Salamona Kutscher, —— 14% Hnatewiez Michael. 
—— 34 Wolfa Hersch, . 22% Müller Nicolaus. 
—— 225 Isaka Wasser, — 17 Malinowski Michael. 
ei 64 Gotlieba Beneien , — 52°. Kurowski Florian. 
—— 68 lchla Rindler, — 96  Pedgörski Adam. 
ze starych Oleszyc: — 217/. Jurkiewiez Nicolans. 
2 pod nın 201 Galecki Jedruch, — 21¾ Ziembinski Nicolaus. 
z Dachowna: —— 134% Muller Leon, 
— 94 Antoniego Jacucha, —— 204 , Kapusciüski Paul. 
z, Futer: — 31% Bazylewiez Stefan. 
ar 62 Zuka Jakima, —— 54 / Loziüski Stefan. 
ze Starego Siota: _— 14°/. Hnatewiez Stefan. 
— 10 Gancarza Tomka, —— 154 Pryeki Nicolaus. 
2 Milkowa: —.— 37 Loziüski Gabriel. 
—— 41 Wierzbickiego Filipa, — 92°/. Janiszewski Wladislaus. 
z Ulazowa: —— 210 ½¼ Szyszkowiez Joseph. 
—— 194 Stefana Lubasa, _—— 77°). Gurski Franz. 
8 — 96 Olchowego Michata, _— 29 Seükiewicz Jan. 
2 Cewk owa: —— 1 Kempelen Karl. 
—— 251 Laszkiewicza Dmytra, — 64 Cauryi Leon. 
—— 386 Nieckarza Jana, —— 131 Gawroiski Jan. 
—— 262 Bujnowskiego Dmytra. — 45 NMakarys Alexander. 
z Zapalowa: _— 61  Oziemblowski Jan. 
—— 85 Soalaja Dmytra, — 97 ULewieki Jan. 
—— 122 Szalaja Fedka, — 80 Klak Jan. 
—— 121 Rubacha Walka, —— 3 Siarkiewiez Jan. 
—— 98 Dudyüskiego Andrucha, —— 105 Czuryi Andruch. 
z Dzikowa: —— 158% Zonner Karl. 
—̃ 143 Netreba Iwana, —— 12 Kluczycki Franz. 
—— 38 Cerpisza Jaköba, — 215% Wojewoda Jan. 
—— 276 Tymonowicza Wasyla, —— 15 Jankewski Simeon. 
ktörzy jezeli do nastapie majacego losowania W swojej wlasciwej —— 127 Baczun Julian. 
zwierzehnosci natychmiast nie zgtosza sie, jako zbiegi przed rekru- —— 108 Sternad Anton. 
tacya stosownie do istniejacych ustaw uwazani heda. _— 22  Baczun Andreas. 
Oleszyce dnia 22. listopada 1850. —-— 210 Szyszkowicz Stanislaw. 
BT, — 55 Kowalski Jacob. 
(2826) Edictal⸗ Vorladung. (1) —— 52 Cxekiewiez Peter. 
Nro. 474. Vom Dominio Haczow, Sauoker Kreiſes, werden nach⸗ — 15 n Elias. 
ftehende militärpflichtige Individuen, als: — 147 Niedäwiecki Alex. 
Haus⸗Nro. 278 Paul Kilar, _— 19 Waluchowiez Paul. 
—— 229 Michael Matusz, — 34  Wilezyüski Bazyl, 
—— 293 Pohann Woynowski, Iſraeliten 
—— 247 Johann Rosenbeiger, Haus⸗Nro. — Wolf Hersch. 
—— 77 Michael Wulw, — — Woliberg Moses. 
— 140 Joseph Wengrzyn, —— — Tromelschläger Feibus. 
— 315 Michael Boczar, _ — 10% Hochdorf Hersch Chaim. 
— 3272 Audreas Pietrkiewicz, — 29 /. Biustok Abraham. 
—— 247 Lorenz Rosenbeiger, —— 110% Edner Paisach. 
—— 297 Mathias Rymar, —— 189%, Löw Schloma. 
—— 301 Michael Tomaszek , —— 100 ¼½ Ladenmüller Jacob. 
—— 17 Andreas Zabawa, —— 186 ¼½ Krauss Israel Jossel. 
» — 42 Paul Kielar, —— 36% Tempelsmann Elkone- 
—— 74 Adalbert Kielar, — 488% Flaschner Ekive- 
— — 123 Johann Rosenbeiger, —— 146 Tromelschlager Jossel. 
— — 70 Johann Woyton, — 87 Zobel Samuel. 
—— 193 Stanislaus Burek, —— 12 NMoszkowitz Jankel. 


Haus⸗Nro. 134% Müller Franz. 
54 


Kozinski Eduard. 


Haus⸗Nro. 


Weber Hersch. 
Hermer Chaim. 


Nachfolger Ire. 


Kamerschmied Simche. 
Fuchs David. 

Hahn Boruch. 
Schläfrig Schlome. 
Licht Meyer. 

Rausch Israel. 
Boidek Moses Aron. 
Badner Michael. 
Reisler Meier. 


Sadok recte Schor Jakob, 


Halpern Wolf. 
Strassner Moses. 
Tromelschläger Schmul. 


Reiss Simche. 
. Pfeffer Meyes Moses. 
. Käifer Mendel. 
. Leisner Saul. 
. Harsch Jacob, 


Rothberg Leib. 
Hirschhorn Meyer. 
Gassenbauer Ubusch. 
Apfel Simon. 
Schapirer Salamon. 
Bär Hersch. 


„ Plapler Nussin Schmul, 
„ Hornig Abraham. 


Pessel Abraham. 
Altmann Jacob. 
Schläfrig Israel. 


„„ Licht Jankel. 


Leiner Gedalie, 
Feuer Efroim, 
Hamerschmied Eisig. 
Libermann Moses, 
Jure Gerstner. 
Ekstein Hersch. 
Bret Michael Moses. 
Krauss Alter. 
Margules Samuel Leib, 
Harpuder Hersch. 
Schapirer Simon. 
Luft Samuel. 
Henner Aron⸗ 
Meyes Eisig Pfeffer. 
Lichter Hersch. 
Pessel Abraham, 


5, Grenadier Abraham. 


Metal Osias. 
Wolko Jossel. 
Landau Abraham. 
Wander Mechel. 


Hoch Emanuel. 


Eid elmann Chaim. 
Hausler Mayer. 
Schram Jossel. 
Fisch Schmul. 
Hochman Jankel. 
Sadok Itzig Schor. 
Metal Leib Moses. 
Kupferschmied Moses. 
Reisler Osias. 
Strom Itzig. 
Käufer Nehemias. 
Hornik Abraham. 
Storch David. 

Bär Jossel. 

Löw Schmul. 
Pitsch Nuchim. 
Nachfolger Jossel. 
Laderer Jacob. 
Rottenberg Eisig. 
Flaschner Meyer. 
Landan Feibus. 
Rudelheim Jankel. 
Silber Itzig Chaim. 
Gassenbauer Meyer. 
Krochmal Ubusch. 
Lubliner Osias. 
Harsch Jereme. 
Rotter Abraham. 
Greidinger Boruch. 
Bär Abraham. 
Strassner Israel. 
Weber Aron. 
Eidelmann Natan. 
Ekstein Wolf. 
Badner Saul. 
Schöubuch Jossel. 


1773 — 


Haus⸗Nro. 192 Bär Moses. 
5 —— 192½ Katz Moses. 
Zolkiew am 27. November 1850. 


(2817) Kundmachung. (1 

Neo. 16521. Für das Bräuhaus auf dem Stiftungsſonds⸗Gute 
Winniki Lemberger Kreiſes werden 3800 bis 4000 Koretz heuriger, ganz 
reiner, voller und malzfähiger Gerſte mit der Abſtellung derſelben in Par⸗ 
tieen von 800 Koretz monatlich, vom Monate Dezember 1850 angefangen 
bewilliget. 

Zur Lieferung dieſer Gerſte werden bei dem Lemberger k. k. Kame⸗ 
ral⸗Bezirks⸗Verwaltungs⸗Vorſtande bis 16. Dezember 1850 — 12 Uhr 
Mittags ſchriftliche verſiegelte Offerte angenommen, und es bleibt dem 
Ermeſſen eines jeden Unternehmers überlaſſen, entweder auf die ganze Lie⸗ 
ferung oder auf einen Theil derſelben, Anbothe zu machen, wobei ſich 
die Stiftungs⸗Fonds⸗Verwaltung das Recht vorbehält, nach Befund den 
Anboth auch auf eine geringere als die offerirte Quantität anzunehmen. 

Die Offerte müſſen die Menge der Gerſte, den Preis für einen Ke⸗ 
retz, dann die Lieferungspartieen und den Termin der Abſtellung nicht nur 
in Ziffern ſondern auch in Buchſtaben ausgedrückt enthalten, von dem 
Offerenten nebſt der genauen Angabe des Wohnortes und des Charakters 
unterfertigt, dann mit einer Gerſtenprobe und dem entfallenden 10perzen⸗ 
tigen Vadium entweder im Baaren oder mit einer Gefällskaſſa-Quittung 
belegt, wohl verfiegelt und von Außen mit der gehörigen Bezeichnung 
verſehen ſein. f 

Am 16. Dezember 1850 um 12 Uhr Mittags werden die Offerten 
eröffnet werden, wobei auch die Offerenten gegenwärtig ſein können und es 
wird demjenigen, welcher im Verhältniße zu ſeiner Gerſtenprobe den bil— 
ligſten Preis fordert, der Vorzug gegeben werden. 

Das Vadium hat der Erſteher der Gerſtenlieferung als Kauzion für 
die genaue Erfüllung der Lieferungsbedingntſſe zurückzulaſſen. 

Die angenommene Gerſtenlieferung wird nach deren Abſtellung bei 
dem Wirthſchaftsamte in Winniki gleich baar bezahlt und das Vadium 
nach bewirkter Ablieferung der ganzen Menge zurückgezahlt werden. 

Von der k. k. Cameral⸗Bezirks⸗ Verwaltung. 

Lemberg am 27. November 1850. 


(2807) Kundmachung. (1) 
Nro. 955. Vom Magiſtrate der k. freien Stadt Jawordw wird 
hiemit bekannt gemacht, daß auf Anſuchen des k. k. Lemberger Landrechts 
zur Hereinbringung der vom k. Fiskus im Namen des h. Aerars gegen 
die Eheleute Wolf und Slata Danhirsch erfiegten Summe pr. 5002 fl 
7 ½ kr. C. M. ſammt den vom ten Dezember 1841 fließenden 4 0% 
Zinſen nach Maßgabe der von den genannten Eheleuten in dem Betrage 
von 1500 fl. C. M. geleiſteten Bürgſchaft, dann Erekuztonsköſten zu 7fl. 
und 10 fl. C. M. die bewilligte executive Feilbiethung der den Ehe⸗ 
leuten Wolf und Slata Danhirsch gehörigen in Jaworow sub Nro, 374 
liegenden Realität in zwei Terminen, und zwar: am 2Hten Jänner 1851 
und am 28ten Februar 1851 jedesmal um 10 Uhr Vormittags unter 
nachſtehenden Bedingungen ausgeſchrieben und hiergerichts vorgenommen 
werden wird: 
1tend. Zum Ausrufspreiſe wird der Schätzungswerth von 394 
34 kr. C. M. angenommen. 3 f N 
ꝛtens. Jeder Kaufluſtige iſt verbunden 39 fl. C. M. als Angeld 
zu Handen der Lizitazions⸗Kommiſſion im Baaren zu erlegen, welche 
dem Meiſtbiethenden in die erſte Kaufſchillingshälfte eingerechnet, den 
Uibrigen aber nach der Lizitazion zurückgeſtellt werden. N 
N ötend. Der Beſtbiether iſt verpflichtet, die erſte Kaufſchillingshälſte 
binnen dreißig Tagen, die zweite binnen drei Monaten vom Tage des 
ihm zugeſtellten die Feilbiethung zur Kenntniß nehmenden Beſcheides ge⸗ 
rechnet, gerichtlich zu erlegen. Sollte ſich aber ein oder der andere Gläu- 
biger weigern, die Zahlung vor dem geſetzlichen oder bedungenen Auf: 
kündigungstermine anzunehmen, ſo iſt der Erſteher 
‚ Atens. verbunden, dieſe Laſten nach Maß des angebothenen Kauf⸗ 
ſchillings zu übernehmen, die Aerarialforderung wird demſelben nicht 
belaſſen. 
‚ Stend. Sollte das Haus in dem erſten und zweiten Feilbiethungs⸗ 
termine um den Ausrufspreis nicht au Mann gebracht werden können, 


fo wird im Grunde der §. §. 148 und 152 der G. O. und des i 
ſchreibens vom 11ten September 182% Z. 46612 zur Gier nein 


der hypothezirten Gläubiger der Termin auf den 3. April 1851 um 10 Uhr 
Vormittags feſtgeſetzt, und dieſe Realität im dritten Lizitazionstermine 
auch unter der Schätzung um jeden Preis feilgebothen werden. 
6tens. Sobald der Beſtbiether den Kaufſchilling erlegt, oder ſich 
ausgewieſen haben wird, daß die Gläubiger ihre Forderungen bei ihm 
belaſſen wollen; ſo wird ihm das Eigenthumsdekret ertheilt, und die 
auf dem Hauſe haftenden Laſten extabulirt, und auf den erlegteu Kauf⸗ 
ſchilling übertragen werden. Sollte er hingegen 
Teens. den gegenwärtigen Lizitazions⸗ Bedingungen in was immer 
immer für einem Punkte nicht genau nachkommen, ſo wird das Haus auf 
feine Gefahr und Koſten in einem einzigen Lizitazionstermine veräußert 
werden. 
Stens. Hinſichtlich der auf dieſem Haufe haftenden Laſten, S 

und ſonſtigen Abgaben werden die Kaufluſtigen an das N 
kaſſe und das Wirthſchaftsamt DE ap 5 . 

Von dieſer Verſteigerung wird der die Exekuzion führ Fis⸗ 
kus im Namen des hohen Aerars, die ſchuldneriſchen es ad 
Slata Danhirsch, die Erben des Hermann Mondlicht durch den aufge⸗ 
ſtellten Kurator Mathias Misakowski als Hypothekargläubiger, endlich 
alle jene Gläubiger, die mittlerweile ein Hypothekarrecht auf dieſe Rea⸗ 


litat erwerben ſollten, oder denen der Feilbiethungsbeſcheid 0 
nicht, oder vor dem Lizitazionstermine nicht zugestellt werden Run, 
durch Edikte und den ihnen zu dieſer Feilbiethung und allen künftigen 
Verhandlungen aufgeſtellten Kurator Mathias‘ Miszkowski Jaworewer 
Bürger verſtändiget. 
Aus dem Rathe des k. Magiſtrats. 
Jaworew am 9. November 1850. 


(2735) Edikt. (1) 

Nro. 25165, Vom Magiſtrate der k. Hauptſtadt Lemberg gericht- 
licher Abtheilung wird der Blume Wachtel bekannt gegeben , daß über 
Anſuchen des g. Merkantil⸗ und Wechſelgerichtes auf Einſchreiten des 
Joseph Reitzes zur Hereinbringung der Wechſel-Summe pr. 4770 fl. 
C. M. die Schätzung der Realität sub ro, 401 bewilligt wurde, 
deren Vornahme am 18ten November 1850 um 3 Uhr Nachmittags vor 
ſich gehen ſoll. a * 

Da der Anfenthaltsort der belangten Blame Wachtel unbekannt 
it, fo hat dieſes Gericht derſelben zur Vertretung und auf Gefabr und 
Koſten den bieſigen Landes⸗ und Gerichtsadvokaten Dr. Jabkonowski mit 
Subftitwirung des Hrn. Landes⸗ und Gerichtsadvokaten Dr. Rodakow- 
ski als Kurator beſtellt, mit welchem die angebrachte Rechtsſache nach 
der für Galizien vorgeſchriebenen Gerichts Ordnung verhandelt werden 


wird. 


Durch dlieſes Edikt wird demnach die Blume Wachtel erinnert zur 
rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen Rechts⸗ 
behelfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen anderen Sack⸗ 
walter zu wählen und dieſem Gerichte anzuzeigen, überhaupt die zur 
Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Rechtsmittel zu ergreifen, in⸗ 
dem ſie ſich die aus deren Verabſzumung entſtebenden Folgen felbit bei⸗ 
zumeſſen haben wird. 

Lemberg am 15. November 


(2796) Obwieszezeuie. (1) 

Niro, 31255, Ces. kröl. Sad Szlarkerki Jirauski PP, han 
ciszka Poniiskiego. Antoniege Poninskiego , P. Anlonine % Paniöskich 
Puzyning i Panig Jozete 2 Peniöskirh ‚Drieduszychn co do ein 
pohytu nirznajoınych a w razie mier vi ich spadkobierean 10 40 imion 
i pobytu niewiadomych niniejszem uwiadamia. ne praeniw Iymze na 
dniu 51. pazdziernika 1850 do 1. 31255 pani Marianna z hrab. Prem 
biüskich hr, NDzieduszycka a Wykreslenſe 2 sfana biernega der So- 
roki, Rohynie, Stobudka 2 przyleglesciami dom. 43. . 445 b. 25. 
on. trzech- ezwartych caeSci sumy 50800 Ip. 2 przyualezyloschomi 
na rer masy Spadkowej $. p. Marg Run Voninskioj prenotawanej 
pozew whioslai pom Sh werwala, wn. Kate ezego ustanawin 
sig daien sadowy na 3990 wee eee neilzimie Ie hrzedpo- 
4udniem. : 5 

Poniewaz miejsce pobytu zapvananych I Trauviseka Ponli- 
skiego, Antoniego Poninskiego, P. Antoniny 2 Ponidskich Puzyniny 
i P. Jözefy a Ponlüskieh Dziednszyekie). a w razie Smierch ich spad- 
kobiercöw co de imion i pobytu nirzuanyeh ninwindome jest, praeto 
ces, kröl. Sad szlachecki postanawia na wu datki i niebespieczengtwo 
obronca p. Adwokatu krajowego Alilowieza. zustopen ans ſego p. 
Adwokata krajowego Onysrkiewieza, 2 Klérym wyloszena sprawa we- 
dtug ustawy sadowej galicyjskit; pracprowarlzona zostanie. 

Wzywa sie wiee zapozwanych niniejszem ohwieszezeniem, aby 
Wnaiezytym ezasie albo Sami stanęli, lub potrzcbne de obrony do- 
wody postanowionemu obroncy udzichli, ‚lab tea innego obroner 
sobie wybrali i Sadowi oznajmili, w ogölnoser zus stuäacych do obro- 
uy prawnych srodkéw uäyli, w przeeiwnym bowiem razie wynikle x 
naniedbania skutki sami sobie przypisad beda musieli. 

Z Rady Ces. Kröl. Sadu Szlarheckiege. 
Lwöw dnia 5. listopada 1850. 


(2762) Edikt. (3) 

Nro. 14210 - 1850. Vom k. galiziſchen Merkautil- und Wechſel⸗ 
gerichte wird der belangten Fr. Ludovika Niezabitowska bekannt gege⸗ 
ben, daß Fr. Amalia Fiedler gegen fie um Zahlungsauſlage der W. 
Summe pr. 200 fl. C. M. ſ. N. G., unterm Gten November 1850 2. 
14210 gebeten hat, worüber der belangten Fr. Ludovika Niezapiton- 
ska mit Beſchluß vom 8, Ae 3. 34210 2 Sa 
Wechſels dat. Stryi 5. Jänner 1850 aufgetragen wurde, die einge. 
act. Berhfelfunme von 200 H. C. M. fammt Sinfen fatt der ver⸗ 
langten 6% % wegen Wugujtänbigleit der Belangien zum Handelsſtande 
bloß mit 4 % vom 6. Juni 180 und erwefelichen Gerichtsloſten bin: 
nen drei Tagen bei Vermeidung wechieitehtlicher Grofktion der Kläge 


50. 


rin zu bezahlen. we J u 
en der Aufenthaltsort der Belangten unbekannt iſt, fo hat man 
zur Vertretung derſelben und auf deren Gefahr und Koſten den bieſigen 


Landes⸗ und Gerichts- Advokaten Herrn Dr. Grünberg mit Subſtituſrung 
— * ————— —— — - 
Anzeige⸗Blatt 
. „ * 
nzeig 


> Lecons de langue frangaise, dapres la methode nourelle 
ES et facile de Mr. Ollendorf à Paris. 


Conversation, Grammaire , Style, Möthode simple et pratique. 


EEE 


—— 


— —— — p — ͤ——7ĩ— 


17711 ͤ 


entweder gardes Landes-⸗Advolaten 


23 Sanbes-Ahvafat Sec Dr. Smolka als Gunter bett, mit wei 
nem, die angebrachte Liechtsſache nach der für Galizien vorgeſchrie benen 
Weck ſelordnung verhandelt werden wird. N 

Durch dieſes Editt wird deumach die Belangte erimtert, zur rech— 
ven Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen oder die erforderlichen gechtsbehelfe 
dem beſtellten Vertreter aitzathellen, oder auch einen anderen Sachwalter 
zu wählen und dem Gerichte anzuzeigen, überhaupt die zur Vene beidigung 
dienlichen vorſchriftsmaßigen Rechtsmittel zu ergreifen, indem fo ſich die aus 
deren Serabſaumung entſtehenden Folgen ſelbſt beizumeſſen baben wird. 

Lemberg am 8. November 1850. 

— 


(2809) t. (1) 
Nro. 2434-4690. Von Seite des Magiſtrats der Kreisſtadt 
Tarnow wird dem Ak weſenden dem Wohnorte nach unbekannten Wenzel 
Oleski zur Werlaſſenſchaftsabhandlungsſache nach Anna Mleska Herr Dr, 
neger zum Kurator mit der Verbindlichkeit beſtellt, die Rechte dieſes 
Abweſenden zu wahren, und in ſeinem Namen die Erbserklärung zu dem 
Nachlaſſe der Anna Oleska nach der geſetzlichen Erbfolge binnen 14 Ta⸗ 
gen anher zu überreichen, und der abweſende Wenzel Olesk! wird mit 
STIER hievon verſtändiget und erinnert dieſem Herrn Kurator erforder⸗ 
liche Informazion zu ertheilen, oder aber einen andern Bevollmächeigten 
zu beſtellen, als er ſonſt allenfallige Beeinträchtigung feiner, Rechte nur 
ſich ſelbſt zuzuſchreiben haben würde. 
Tarnow am 4. November 1850. 


(2792) E Uk tr a (2) 

Nro, 267. Juryziykeya sadowa paustwa Gryböow, na wezwa- 
nie Przeswielnego e. k. urzedu obwodowego Sandeckisgo ddto 22, 
kwieinia 1839 Neo. 5347 tu nezynione niniejszem powszechnic ogla- 
Sun, — iz s wily na liwerunek dla ©. Rosyjskiego wojska do Wegier 
przechodzacegoe w Gminie us! Kaclowy na rece ich wojta Mareina 
Nodaka wydane Jako to: 

1. Kwit przez staeyonowanego komisarza obwodowego W. Ha- 

fg dio firybow 15_Juni 1849 na odstawione 101 bochenkqw chleba 
3 eeinary 3 Sunty waäncego. 
2. wil stacyonewanego komisarza pana Onirina Rzuchowskiego 
„to Grybow 11. Juni 1829 na 19 cetnardw 90 funiow siana, na rzcen 
tej gminy Kaclowy dauy., giztes mu zaginely i niewiadomo gilzieby 
sie takowe znajdowahr, 

Zavzem wszysikich, klörzyby pomienione dokumenta znalezli, 
u siebie mieli, lub o nich wiedzieli 2 mocy $$. 201, 202 1 203 
kodeksa sadowege, sadawnie napomina sie; aby takowe dokumenta 
w przeeiagu najdalej roku jednego (a de kancelaryi dominikalne; 
w Grybow@te niezawodnie „tozyl, lub o nich oznaſmili, gdyz inaczef 
wmorzoun I za Aude oznajwione beda, 

4 Juryalykeosi Paistwa Gryhow dnia 14. czerwea 1850. 


Edikt. (1) 
galiz. Merkantil⸗ und Wechſelgerich te 
wird mittelſt gegenwärtigen Eedikts Jedermann, der den Wechſel folgen. 
den Inhalts: „Grndek am sten Mai 1848 pr. 1000 fl. C. M. den 
„Bien Juni 1848 zahlen Sie gegen dieſen Jolawechſel an die Ordre 
„meiner eigenen die Summe von Gulden Ein Tausend Gulden in Conv. 
„Münze 3 Stück k. k. 20ger a 1 fl. gerechnet den Werth verſtanden und 
„Stellen ſolchen auf Rechnung ohne Bericht. Esther Strzembosz. Herrn 
„Leo ». Stobiecki, Als Zeuge Dominik Geharzewski. — Giro 
„Für mich an die Ordre des H. Chaim Isaak Birnbaum Werth erhal— 


ZN Ii 


(2801) 
Neo, 10680-1850. Vom k. 


„ten. Lemberg den Eten October 1848 Ester Strzembosz“ — in Hh 
den baben dürfte, aufgefordert, denſelben binnen 45 Tagen dieſem Ge: 


richte vorzuweiſen, widrigens der Wechſel nach fruchtloſem Ablauf dieſer 
Friſt, für null und nichtig erklart und Niemand mehr daraus Red' und 
Antwort zu geben gehalten ſein wird. 

Lemberg am 24. Oktober 1850. 


2822) Nachricht 
vom k. k. galiziſchen Landesgubernium. 

Nro. 59495. Der Preis des Rindfleiſches in der k. Hauptſtadt Lem⸗ 
berg far das Lemberger chriſtliche Publikum wird für den Monat Dezem⸗ 
ber 1850 das Pfund Lemberger Gewicht auf Vier und einen 
halben Kreuzer Con. Mun. feſtgeſetzt. 
| Lemberg, am 28. November 1850. 


(10 


o mien i 


od c. k. Raadu krajowego. 

Nrvo. 59495. Cena jednego funta miesa wokowego wagi Iwow- 
ski6) , dla publicznosei chrzesciaiskiej miasla Lwowa stanowi sie na 
miesiac Airadzied 1850 na cztery i po krajcardw w Mon. 
Konweneyingj. 

We Lwowie dein 28. listopada 1850. 


— — —— —— 


oniesienia prywatne. 


Wan ga 6 


— 


Lorreetan el rövisien de foules espéces d'terits ou imprimés. Leo 
Jziler. S’adresser Ring N. 231 au premier: Sen 

Zum Unterrichte in der franzöſtſchen, Converſation, ürammaire 
etel. empfiehlt ſich Leo Zilter, Ring Nr 231 im 1. Stock. (2756—?) 


